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Herren Kreisliga A Gruppe 1

TTC Ebersweier : TTC Gengenbach 
Samstag, 21.01.2023, 18:00 Uhr

Möller macht den Sack zu

Auch dank Daniel Sagan, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Ebersweier das Heimspiel
gegen den TTC Gengenbach in der Herren Kreisliga A Gruppe 1 mit 9:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 9. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Enrico Möller den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Sagan / Laible gewannen ihr Spiel gegen Reinold / Roth überzeugend mit 11:6, 11:8, 11:
3. Da gab es nichts zu rütteln. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kaufmann / Büchler war für
Möller / Gütle letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bruder /
Bruder konnten Kovacs / Leutner in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Daniel
Sagan machte mit Felix Büchler beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Andreas Laible beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Philipp Kaufmann. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Zwischenzeitlich musste Enrico Möller zwar einen Satz abgeben, fuhr im
Anschluss sein Spiel gegen Markus Roth aber trotzdem sicher mit 11:4, 11:7, 4:11, 11:3 ein. 11:4, 9:
11, 3:11, 13:11, 7:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Christian Gütle und Patrick
Reinold am Tisch die Klingen kreuzten. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Zwar brachte Luca Leutner Kevin Bruder phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Kevin Bruder mit 3:1 durch. Nicht einen Satzgewinn überließ Hermann Bruder
seinem Gegner Zoltan Kovacs beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTC Ebersweier und des
TTC Gengenbach in die Box. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Philipp
Kaufmann zeigte Daniel Sagan seinem Gegner die Grenzen auf. Ausreichend spielerische Mittel
hatte Andreas Laible letztlich parat, um Felix Büchler zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Enrico Möller hatte im Spiel gegen Patrick Reinold am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach
und Fach.

Nach nun 8 Siegen in Folge heißt es für den TTC Ebersweier nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die TTF Kappel III am 25.02.2023 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des TTC Gengenbach wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 27.01.2023 gegen den TTC Berghaupten II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TTC Ebersweier

Doppel: Sagan / Laible 1:0, Möller / Gütle 0:1, Bruder / Bruder 1:0 
Einzel: D. Sagan 2:0, A. Laible 1:1, E. Möller 2:0, C. Gütle 0:1, K. Bruder 1:0, H. Bruder 1:0 

 TTC Gengenbach
Doppel: Kaufmann / Büchler 1:0, Reinold / Roth 0:1, Kovacs / Leutner 0:1 
Einzel: P. Kaufmann 1:1, F. Büchler 0:2, P. Reinold 1:1, M. Roth 0:1, Z. Kovacs 0:1, L. Leutner 0:1
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